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Informationen Landesfeuerwehrverband M-V: 

 
Der Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpommern hat seinen Sitz in der Landeshauptstadt Schwerin und 

wurde am 09. Dezember 1990 nach der Wiedervereinigung „neu“ gegründet. 
Derzeit zählt der Verband ca. 40.000 Mitglieder. Alle Kreis- und Stadtfeuerwehrverbände sowie Berufsfeuerwehren 

sind Mitglied im Landesfeuerwehrverband M-V. 

 
Der Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpommern repräsentiert als Dachverband alle öffentlichen 

Feuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern und vertritt die Interessen gegenüber Öffentlichkeit, Verwaltung, 

Regierung sowie gegenüber den Feuerwehrträgern. Als Fachverband im Feuer- und Brandschutzwesen engagiert er 

sich in allen Angelegenheiten für die 947 Freiwilligen Feuerwehren, 6 Berufsfeuerwehren und den 693 

Jugendfeuerwehren (Statistik 31.12.2021). In der Zusammenarbeit mit den öffentlichen und politischen Stellen füllt 

er die Lücke zur Landesfeuerwehrschule und sensibilisiert für die Vorgaben oder Empfehlungen vom Deutschen 

Feuerwehrverband sowie der EU. Weiterhin unterstützt der Verband bei der Aus- und Fortbildung, fördert den 

Feuerwehrsport, engagiert sich für Frauen, Kinder und Jugendliche sowie soziale Themen. 

 

Für die Umsetzung der vielseitigen Aufgaben im Feuerwehrwesen wurde die Arbeit in 12 Fachbereiche aufgeteilt. Die 

Facharbeit ist ein wichtiges Werkzeug zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben und besitzt einen hohen 

Stellenwert im Verband. 

Eine weitere Hauptaufgabe des Verbandes ist die Unterstützung jeder einzelnen Feuerwehr.  

 

Die Landesjugendfeuerwehr M-V zählt zurzeit ca. 9684 Mitglieder. Innerhalb der Vereinsstruktur hat die 

Landesjugendfeuerwehr eine eigene Landesjugendleitung als Interessenvertretung und Repräsentanz. 

 

Weitere Informationen zum LFV M-V erhalten Sie unter: 

www.landesfeuerwehr-mv.de 

www.ljf-mv.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

http://www.ljf-mv.de/


 

 

 

Berichtsjahr 2021 
Der Landesfeuerwehrverband M-V gehört zu den leistungsstärksten Verbänden in Mecklenburg-Vorpommern. 

Ausgangspunkt für diesen Erfolg ist das große Vertrauen der Gesellschaft in die Tätigkeiten unserer Feuerwehren 

hierzulande. Mit rund 1000 Freiwilligen Feuerwehren sowie 6 Berufsfeuerwehren stellen wir den Brandschutz sowie 

die technische Hilfeleistung in Mecklenburg-Vorpommern sicher. 

 

CORONA - P A N D E M I E  2 0 2 0 / 2 0 2 1 

Anfang 2020 veränderte die Corona-Pandemie unser Land, das Leben, den Alltag, das Ehrenamt, unseren Verband – 

die Feuerwehr. Viele Herausforderungen, neue Bedingungen und Umorientierungen begleiteten unseren Alltag. 

Aber uns wurden auch neue Wege in der Digitalen Welt eröffnet. Viele Veranstaltungen, Versammlungen konnten 

nicht stattfinden. Bis hin zur Einstellung des Ausbildungsbetriebes in den Feuerwehren - in dem Jahr 2019 eine noch 

völlig unvorstellbare Situation. 

Alle Bereiche und Ebenen des Landesfeuerwehrverbandes M-V und seinen angeschlossenen Mitgliedsorganisationen 

waren davon betroffen - und sind es zum Teil bis heute. 

Wir haben uns von der Corona- Pandemie nicht aufhalten lassen. Als Interessenvertreter, Sprachrohr und Initiator der 

Feuerwehren des Landes M-V engagieren wir uns für die Rechte und Arbeitsfähigkeit unserer Mitglieder bis an die 

Ortsbasis. 

 

SCHWERPUNKTE 

- die Dienstbekleidungsvorschrift 

- das Programm "Zukunftsfähige Feuerwehr" 

- Technikbeschreibungen und Anforderungsprofile 

- Fördermittelakquise 

- Dienstausweise 

- Ausbau der Facharbeit 

- Angebote zur Aus- und Fortbildung (Workshops / Weiterbildungen) 

- Mitmach-Angebote für Jugendabteilungen 

- Arbeitshilfen für die Jugendabteilung 

 

Die Jugendfeuerwehren mit ihren Kinder- und Jugendgruppen bilden den Grundstein der Jugendarbeit in den 

Feuerwehren. Jede Freiwillige Feuerwehr, die eine Jugendabteilung ihr Eigen nennen kann, darf sich glücklich 

schätzen, denn wie die Erfahrungen der vergangenen Jahre zeigen, bilden die Jugendfeuerwehren durch ihre 

Nachwuchsgewinnung ein Rückgrat für die zukünftige Arbeit der Feuerwehren. Jedes Jahr treten Jugendliche in den 

aktiven Feuerwehrdienst über und starten ihre Laufbahn im aktiven Brandschutzwesen. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass Menschen einen Teil ihrer Freizeit dafür nutzen, sich aktiv für das Wohl und die 

Sicherheit ihrer Mitmenschen einzusetzen.  

Auch wenn die vergangenen Monate nicht leicht waren – gehen wir den Weg der Verbundenheit sowie der 

Kameradschaft weiter. Ein positiver Optimismus und die Zuverlässigkeit zeichnen die Feuerwehr aus. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Jugendfeuerwehr ermöglicht Zukunft – Reflektion der 

Landesjugendleitung M-V 
 

Die Zukunft hat viele Namen:  

- Für die Schwachen ist sie das Unerreichbare. 

- Für die Furchtsamen ist sie das Unbekannte. 

- Für die Tapferen ist sie die Chance.  

 

Für uns sollte sie Ansporn zu ständiger Optimierung unseres Systems, unserer Technik und 

unserer Vorgehensweise sein. Zukunft ist Herausforderung, vor der wir nicht zurückweichen 

können. 

Unsere Zukunft – also die Zukunft, für die wir alle gemeinsam Lösungen finden müssen – ist 

geprägt durch soziale und demographische Verwerfungen. Vereinigungen und Organisationen 

die auf beständigen Nachwuchs angewiesen sind, werden um die Mitarbeit von immer weniger 

jungen Menschen in Konkurrenz miteinander treten.  

 

Ganz aktuell steht unsere Zukunft leider auch vor einer akuten Bedrohung. Der 

menschenverachtende Angriffskrieg Russlands in der Ukraine stellt uns vor ungeahnten 

Herausforderungen. Dieser Krieg widerspricht allen Prinzipen für die wir in unseren 

Jugendfeuerwehren stehen und ist deshalb aufs aller schärfste zu verurteilen.   

 

Unser folgendes Leitbild gilt heute mehr denn je: 

 

„Die Feuerwehr steht für eine Gemeinschaft, die Menschen Hilfe leistet, unabhängig von 
Herkunft, Religion, Geschlecht und Ansehen der Person. Feuerwehr steht für solidarisches 

Miteinander, Zusammenhalt, Kameradschaft und eine verlässliche Gemeinschaft.“ 

 

Wir müssen alles dran setzten, dass wir diesem Leitbild gerecht werden damit wir unseren 

Jugendfeuerwehren auch Zukunft ermöglichen können. 

Dieser Blick auf die Zukunft ist beunruhigend. Aber die Zukunft bietet auch Chancen.  

 

In den letzten 2 Jahren haben unsere Feuerwehren und insbesondere die Jugendfeuerwehren 

bewiesen, wie flexibel und innovativ sie sein können.  Eines ist sicher: Die Zukunft birgt erhebliche 

Risiken für diejenigen, die nicht veränderungsbereit sind. Wenn wir als Organisation Entwicklung 

mitgestalten wollen, dann müssen wir langfristige, strategische Ziele genauso definieren wie 

kurzfristig zu lösende Probleme.  

Wir sind überzeugt, dass wenn wir unsere Werte leben, wir unsere Zukunft meistern können.  

 

Allen Kameradinnen und Kameraden unserer großen Organisation – egal ob sie Verantwortung 

tragen oder einfach mit ihrem persönlichen Engagement zum Gelingen des Ganzen beitragen –
wünsche wir trotz alles „Aufs und Abs“ immer auch Kameradschaft, Freunde und 

Erfolgserlebnisse. Dem Vorstand der Landesjugendfeuerwehr M-V ist mehr als Bewusst, dass in 

unseren Jugendfeuerwehren die tatsächliche und wichtige Jugendarbeit stattfindet.  

 

 

 



 

 

 

Landesjugendfeuerwehrleitung M-V  

2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Mitgliederstatistik Landesfeuerwehrverband M-V 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

„Save Heart – rette Herzen“ 

modulare altersgerechte Erste Hilfe Ausbildung in der Freiwilligen Feuerwehr 
 
Nach Angaben des GRC (German Resuscitation Council/ Deutscher Rat für Wiederbelebung) erleiden mehr als 70000 

Menschen deutschlandweit jedes Jahr außerhalb eines Krankenhauses einen plötzlichen Herzstillstand. Nur 10% der 

Betroffenen überleben. Das liegt auch daran, dass nur 42,6% der Bevölkerung in Deutschland sofort helfen. 10000 

Leben könnten jedes Jahr zusätzlich gerettet werden, wenn sofort mit einer Herzdruckmassage begonnen würde. Das 

ist die Realität in Deutschland.  

 

Für die Feuerwehr ist die Menschenrettung eine der vordringlichsten Aufgaben. Dazu gehören sowohl die technische 

Rettung bei VKU oder Bränden als auch die medizinische Erstversorgung bis zur Übergabe an den Rettungsdienst. Die 

Grundlagen der Ersten Hilfe werden regelhaft gemäß FwDV 2 in der Ausbildung zum Truppmann Teil 1 mit 16UE 

erlernt. Diese 16UE enthalten 9UE Ausbildung in allgemeiner Erster Hilfe nach den Richtlinien der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Erste Hilfe und 7UE Ausbildung in feuerwehrspezifischer Erste Hilfe. Die Kenntnisse und 

Fähigkeiten sollen danach mindestens alle 2 Jahre aufgefrischt werden. In der Empfehlung des 

Landesfeuerwehrverbandes M-V „Hinweise für die Erste-Hilfe-Ausbildung bei Freiwilligen Feuerwehren in M-V“ sind 
die Ausbildungsinhalte näher beschrieben.  

 

Um die Rate an Ersthelfern in Deutschland zu erhöhen, empfiehlt der GRC schon Kinder altersgerecht an die Erste 

Hilfe Ausbildung heranzuführen. Erfolgreiche Projekte, u.a. in Skandinavien zeigen, dass die Ausbildung von 

Schülerinnen und Schülern auch deshalb eine sinnvolle Methode ist, die Quoten der Laienreanimation zu erhöhen, 

weil Schüler über Jahre wiederholt und sinnvoll aufbauend instruiert werden können. Zudem ist es wissenschaftlich 

gut belegt, dass Kinder vor der Pubertät geringere Hemmungen gegenüber der Anwendung von Erster Hilfe 

aufweisen. (Quelle: GRC) 

 

Diese Empfehlung zur altersgerechten Erste Hilfe Ausbildung schon bei Kindern setzt der Landesfeuerwehrverband 

M-V seit 2021 mit dem Projekt „Save Heart – rette Herzen“ um.  In einem Tagesseminar werden Jugendwartinnen 
und Jugendwarte sowie Betreuerinnen und Betreuer von Kinder- und Jugendgruppen der Jugendfeuerwehren dazu 

befähigt, in ihren jeweiligen Gruppen Kinder und Jugendliche spielerisch und altersgerecht an das Thema 

heranzuführen. Dabei geht es nicht nur um die Ausbildung der Fertigkeiten der Ersten Hilfe, sondern auch um 

Prävention von Unfällen und Erkrankungen und Schulung sozialer Kompetenzen wie Rücksichtnahme, 

Hilfsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein gegenüber schwächeren und hilfsbedürftigen Menschen. Im 

Seminar „Save Heart – rette Herzen“ lernen und erarbeiten die Teilnehmer Methoden zur Umsetzung der nachfolgend 
aufgeführten inhaltlichen Empfehlungen für die gestaffelten Altersgruppen:  
 
Die Teilnahme am Seminar ist für Mitglieder aus öffentlichen Feuerwehren aus M-V kostenfrei. Der 

Landesfeuerwehrverband stellt Unterlagen, Ausbildungsmaterial und Handbücher zur Verfügung. Auch für 2022 und 

2023 sind weitere Seminare geplant.  

 

Erste Hilfe leisten macht Spaß und rettet Menschenleben – diesen Grundsatz altersgerecht den Kinder- und 

Jugendgruppen unserer Jugendfeuerwehren nahezubringen ist eine lohnenswerte Aufgabe und Verantwortung aller 

Führungskräfte in der Feuerwehr. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Zielgruppe 
Kindergruppen in den 

Jugendfeuerwehren 
(Empfohlen für 6 bis 8-Jährige) 

Kursdauer  
1x ca. 45 Minuten 

Inhalt 
✓ Mit einer Geschichte 

(Handpuppen) lernen die 
Kleinen spielerisch und 
kindgerecht den ersten 
Umgang mit einer 
Notfallsituation.  

✓ Dabei lernen und merken 
sie sich die Notrufnummer 
und üben das Absetzen 
eines Notrufs.  

✓ Des Weiteren lernen sie 
die Bestandteile eines 
Verbandkastens und die 
Wundversorgung durch 
Pflaster und Verbände.  
 

Die Geschichten können saisonal 
angepasst werden, um je nach 
Jahreszeit Gefahren erkennen zu 
können und diese zu benennen. 
  
  

Zielgruppe 
Kindergruppen in den 

Jugendfeuerwehren 
(Empfohlen für 8 bis10-Jährige) 

Kursdauer  
1x ca. 45 Minuten 

Inhalt 
Dieser Teil ist deutlich 
umfangreicher, denn hier steht 
auch die Vermittlung des Wissens 
um die 3 Säulen des Lebens sowie 
dem Verstehen und Üben der 
stabilen Seitenlage mit der 5-K-
Regel. 
  
 
Die Übungen können saisonal 
angepasst werden, um je nach 
Jahreszeit Gefahren erkennen zu 
können und diese zu benennen. 

Zielgruppe 
Jugendfeuerwehr 

(Empfohlen für 10 bis 18-
Jährige) 

Kursdauer  
3x ca. 45 Minuten 

Inhalt 
Damit alle Kinder den gleichen 
Wissenstand haben, wird das 
Basiswissen der ersten zwei 
Module vermittelt, um dann die 
elementaren Inhalte des 3. Kurses 
hinzuzufügen.  
Diese sind:  

✓ Grundlagen der 
Wiederbelebung,  

✓ Unterkühlungs-Notfälle,  
✓ Ertrinkungs-Notfälle,  
✓ Gefahren durch 

Medikamente, Alkohol und 
andere Rausch- und 
Suchtmittel  

✓ Verbrennungen, 
Verbrühungen 

✓ Insektenstiche im Rachen- 
oder Mundraum.  

  
Auch hier können saisonale 
Übungen je nach Jahreszeit beübt 
werden. 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

Fachbereich Jugendfeuerwehr 2030 

 
2018 wurde der Fachbereich Mädchen und Jungen umstrukturiert, umgebaut und neu ausgerichtet, nun 

unter dem Namen Jugendfeuerwehr 2030. An der Ausrichtung wird weitergearbeitet.  

Als zentrale Aufgabe in dem Fachbereich sind die Ausbildung der Jugendbetreuer sowie die zukünftige und 

fortlaufende Ausrichtung der Jugendabteilung der Feuerwehr angesiedelt. 

 

Im Jahr 2021 konnten „Pandemiebedingt“ nur wenig Bildungsangebote als Präsenzveranstaltungen 

durchgeführt werden. 

 

 

Durchgeführte Maßnahmen: 

1. Arbeitstagung zur Umstrukturierung / Neuausrichtung des Grundlehrgang (pädagogische Ausbildung - 

JULEICA) der Jugendbetreuer an der Landesschule für Brand- und Katastrophenschutz 

Die Landesjugendleitung und der Fachbereich haben eigenständig an der inhaltlichen 

Weiterentwicklung gearbeitet. Es wurden die Grundthemen als Vorschlag überarbeitet sowie dessen 

Unterrichtsinhalte als Grundlage erarbeitet. Zusätzlich wurden die ersten Ausbildungsmaterialien für 

die einzelnen Themen gesammelt und als Konzept erstellt. 

2. Durchführung eines erlebnispädagogischen Workshops für Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehr 

/ Betreuer der Jugendabteilung zum Thema Zeltlagerspiele. 

3. Angebot und Durchführung einer Online-Weiterbildung zum Thema zum Thema kindliche 

Aggressionen.  

4. Beteiligung am Girls & Boys Day 2021 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Landesjugendforum 

 
Wir, das Landesjugendforum M-V, treffen an 4 Wochenenden im Jahr mit vielen Jugendlichen aus MV. Wir 

sind die Vertreter aus den einzelnen Kreisen und kreisfreien Städten, das heißt in der Regel die gewählten 

Kreis- und Stadtjugendsprecher beziehungsweise die Vertreter der jeweiligen Jugendforen im Land 

Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Dort besprechen wir Probleme in Jugendfeuerwehren, organisieren Veranstaltungen und planen 

verschiedenen Aktivitäten. Zu den Veranstaltungen, die wir in diesem Jahr bereits bearbeitet haben, 

gehören unter anderem das Landesjugendzeltlager auf Prora / Event – Tag / Jugendkampagne. 

 

Vor allem die eigene Meinung der Jugendlichen ist sehr wichtig. Aber auch Spaß und Spiel werden hier 

nicht vergessen. 

 

Wir lernen neue Gesichter und Freunde kennen und halten alle zusammen, denn Teamgeist wird bei uns 

ganz großgeschrieben. 

 

 

Hier in Malchow in der LSBK arbeiten wir nicht nur an den Themen, mit denen uns der Vorstand der 

Landesjugendfeuerwehr betraut hat, sondern wir finden uns selber und kommen aus uns raus. Man lernt 

hier frei zu sprechen, den Teamgeist zu fördern und vor allem den Umgang mit Menschen. 

 

Durch das Landesjugendforum konnten wir so viel erreichen und gemeinsam schaffen. Wir kommen alle 

aus verschieden Feuerwehren und dennoch sind wir ein Team. 

Wenn ihr unsere Arbeit verfolgen wollt, dann könnt ihr das gerne auf unserem Instagram-Account tun: 

http://www.instagram.com/lajufomv/ 

 

Durchgeführte Maßnahmen: 

Im Jahr 2021 konnte „Pandemiebedingt“ nur wenige Gremiumssitzung als Präsenzveranstaltungen 

durchgeführt werden. 

- Gremiumssitzung am 05.06.2021 / ONLINE 

- Gremiumssitzung vom 06.08.2021 – 08.08.2021 

 

http://www.instagram.com/lajufomv/


 

 

 

Fachbereich Kinder in der Feuerwehr 
 

Zentrale Aufgabe des Fachbereiches ist es, eine für alle Mitglieder verbindliche, einheitliche und gesicherte 

Fachmeinung zu Grundthemen zu bilden und die fachlichen Interessen aller Mitglieder zu vertreten. 

 

Der Fachbereich ist direkter Ansprechpartner innerhalb seines Zuständigkeitsbereiches „Kinder in der Feuerwehr“. Er 
bildet so ein Netzwerk mit thematisch abgestimmten Kompetenzen und ausgewiesenen Experten. 

 

Weiterhin erfreuen sich auch die verschiedensten Workshops des Fachbereiches "Kinder in der Feuerwehr" großer 

Beliebtheit. 

 

Den Teilnehmern werden unterschiedlichste Methoden, Spielideen, Experimente, sowie ein pädagogisches 

Grundgerüst möglichst praxisnah geboten. In den Workshops geht es nicht nur darum, selbst Spiele zu erlernen und 

auszuprobieren, sondern auch den pädagogischen Inhalt auf Herz und Nieren zu prüfen und eigene Ideen mit 

einzubringen.  

 

Folgende Workshops stehen im Jahr zur Verfügung: 

- Kinderfeuerwehr aber wie? 

- Experimente in der Feuerwehr 

- Spielideen 

 

Im Jahr 2021 konnte „Pandemiebedingt“ keine Bildungsangebote als Präsenzveranstaltungen durchgeführt werden.  

 

Durchgeführte Maßnahmen: 

Beteiligung am dezentralen Mitmach-Tag für Kinder 2021 – Thema Feuer 

Beim dritten, dezentralen Mitmach-Tag am 29. Mai 2021 drehte sich wieder alles um Kinder, die die Welt beim Spielen 

oder Forschen entdeckten. Kinder bastelten, spielten, experimentierten und eignten sich Wissen an.  

 

Kindergruppen und sog. Kinderfeuerwehren waren aufgerufen, eine Mitmach-Aktion im Rahmen des Mitmach-Tags 

anzubieten. Durch die Pandemie waren auch in dem Jahr 2021 Veranstaltungen nur mit den entsprechenden 

Hygieneregeln und behördlichen Auflagen möglich.  

Es wurden zahlreichen Handreichungen entwickelt und zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit 
Die Arbeit des Fachbereichs Öffentlichkeitsarbeit im Landesfeuerwehrverband M-V und in der 

Landesjugendfeuerwehr M-V ist vielfältig. In das originäre Aufgabenfeld des Fachbereichs fällt die Pflege, Wartung und 

Bespielung der einzelnen Kanäle von LFV und LJF, also die Webseiten und die sozialen Medien. 

Hier ist neben der Pflege der Homepage vor allem auch die Pflege der Facebook-Seiten und des Instagram-Accounts 

eine Hauptaufgabe, um zum einen den Informationsfluss in die Strukturen zu erleichtern und zum anderen den Kontakt 

und die Interaktion mit der Basis anzustreben. 

 

Auch die Bildungsarbeit wird immer wichtiger. Vier Workshops im Jahr stehen den Jugendfeuerwehrmitgliedern im 

Bereich der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit offen: 

✓ Photographie-Workshops 

✓ Seminare rund um die effektive Nutzung der sozialen Medien 

✓ Pressearbeit stehen 

Im Jahr 2021 konnte „Pandemiebedingt“ nur wenige Bildungsmaßnahmen durchgeführt werden. 

Durchgeführte Maßnahmen: 

 

✓ Beteiligung an der Aktionskette der Firma Güstrower Schlossquelle zum Thema Feuerwehr – Wussten Sie 

schon… ? 

✓ Beteiligung an der Arbeitstagung der Deutschen Jugendfeuerwehr am 10.10.2022 

✓ Bildungsmaßnahme „Social-Mediaworkshop vom 06.08. -08.08.2021 

✓ Beteiligung am Girls & Boys Day 2021 

✓ Beteiligung am „Internationalen Tag der Feuerwehrleute“ 

✓ Die Mitarbeiter des Fachbereichs sind bei allen Veranstaltungen des Landesfeuerwehrverbandes und der 

Landesjugendfeuerwehr vor Ort, machen Bilder, Live- Videomitschnitte, Live-Berichte in den Social-Media-

Kanälen, schreiben Berichte und veröffentlichen die Pressemitteilungen des Landesfeuerwehrverbandes M-

V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Erscheinungsbild / Öffentlichkeitsarbeit 

des Landesfeuerwehrverbandes M-V 
 
 
Erscheinungsbild: 
 
Die Landesjugendfeuerwehr im Landesfeuerwehrverband M-V ist der Dachverband der Feuerwehren in 

Mecklenburg-Vorpommern. Seit vielen Jahren arbeitet der Verband für eine moderne und 

zukunftsorientierte Feuerwehr und rückt mit vielen Aktivitäten und einer umfassenden 

Öffentlichkeitsarbeit die Leitungen der Feuerwehr vor Ort und ins rechte Licht und unterstützt die 

Kameradinnen und Kameraden vor Ort. Die Landesjugendfeuerwehr ist dabei besonders in den neunen 

Medien in der Mitgliedschaft aktiv. Hierfür braucht die Jugendfeuerwehr ein Erscheinungsbild und einen 

Auftritt, der sowohl junge als auch ältere Zielgruppen anspricht und thematisch neutral in verschiedenen 

Zusammenhängen einsetzbar ist. Da das Logo selten alleine steht, sondern oftmals mit den Logos des 

Verbandes und anderen Organisationen kombiniert wird, soll es sich inhaltlich und gestalterisch neutral 

zu den anderen Logos präsentieren. Weiterhin soll eine Verbindung zum Landesfeuerwehrverband M-V 

deutlich werden aber ein unverwechselbares Erscheinungsbild erhalten bleiben. In dem Logo werden die 

Farbgebung der Jugendfeuerwehruniform aufgegriffen – was es etwas kindlicher wirken lässt aber der 

Modernität keinen Abbruch tut. 

Logo:  
 
  
 
 
 
 
 

 
 

Homepage / Facebook: 
 
Eine Homepage ist werbewirksam und spricht die wichtigsten Interessengruppen an. Werbung im Internet 

ist einfach zu realisieren und bei der hohen und immer noch stark wachsenden Anzahl der Internetnutzer 

sehr effektiv.  
Alle gewünschten Informationen können immer brandaktuell und in Sekundenschnelle kostenlos und 

unverbindlich kommuniziert werden. Auf allen Seiten des Landesfeuerwehrverbandes ist das Projekt 

verlinkt. 

 
Internetauftritte:  
www.landesfeuerwehr-mv.de  
www.funkstoff-mv.de  
www.ljf-mv.de  
www.facebook.de  
www.instagram.com/ljf.mv/  
 

 

http://www.landesfeuerwehr-mv.de/
http://www.funkstoff-mv.de/
http://www.ljf-mv.de/
http://www.facebook.de/
http://www.instagram.com/ljf.mv/


 

 

 

Infobroschüre: 

 
Zur Außendarstellung und als Informationsbotschaft haben wir für die Landesjugendfeuerwehr M-V eine 

Infobroschüren entwickelt. Sie informiert über die wichtigsten Inhalte und es kann eine große Zielgruppe 

erreicht werden. Auf den Darstellungen wurden in kompakter Form Slogans verwendet, welche eine 

zielgerichtete Aussage vermitteln und die Öffentlichkeit schlagartig auf die Inhalte aufmerksam macht. 

Diese wurden über die Stadt- und Kreisfeuerwehrverbände an die Feuerwehren verteilt. Wir haben gute 

Erfahrungen und Rückmeldungen hierzu erhalten. 

 
Öffentlichkeitsarbeit auf Veranstaltungen: 

 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit im Berichtszeitraum 2021 - war es unsererseits ein großes 

Anliegen die Tätigkeit der Landesjugendfeuerwehr M-V und dessen Inhalt  
weiterzugeben. Denn mittlerweile bedeute Feuerwehr nicht nur: „Äste von der Straße zu räumen 
oder Brände löschen…“ - Feuerwehr bedeutet auch: 

 

Zivilcourrage, Ehrenamt, Toleranz und Demokratie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Neuwahl des Vorstands der Landesjugendfeuerwehr M-V 
 

Am 07. Mai 2022 veranstaltete die Landesjugendfeuerwehr Mecklenburg-Vorpommern ihre 

Delegiertenversammlung in den Räumen des Ernst-Barlach-Theaters in Güstrow. 

Die Veranstaltung, die eigentlich schon im letzten Jahr hätte stattfinden sollen, musste zweimal 

bedingt durch die Corona-Pandemie verschoben werden. Die Verschiebung in ein Online-Format 

– wie in der Pandemie öfter praktiziert – war aber leider nicht möglich, denn nach 4 

beziehungsweise jetzt 5 Jahren standen die Posten des Landesjugendfeuerwehrwartes und der 

beiden Stellvertreter zur Wahl. 

Matthias Nowatzki und Stephan Hagemann, die seit zwei Jahren nach - dem Rücktritt von Stefan 

Krömer als Landesjugendfeuerwehrwarte - die Geschicke der Landesjugendfeuerwehr M-V als 

Stellvertretende Landesjugendfeuerwehrwarte lenkten, stellten sich nicht erneut zur Wahl, 

sodass alle drei Posten – zum ersten Mal seit mehr als 10 Jahren – komplett neu besetzt wurden. 

Die 118 entsandten Delegiert *innen aus allen Kreis- und Stadtjugendfeuerwehrverbänden des 

Landes Mecklenburg-Vorpommern wählten aus 5 Kandidat *innen Christian Borchardt aus 

Güstrow als Landesjugendfeuerwehrwart, Luisa Rupprecht aus Schwerin als 1. Stellvertretende 

Landesjugendfeuerwehrwartin und Kai Andreas Müller – ebenfalls aus Güstrow - als 2. 

Stellvertretenden Landesjugendfeuerwehwart. 

Innenminister Christian Pegel würdigte während seiner Grußworte die Arbeit der 

Jugendfeuerwehren im Land und stellte die Wichtigkeit erfolgreicher Jugendarbeit in den 

Vordergrund, die die Zukunftsfähigkeit von Feuerwehren und den Brandschutz in Mecklenburg-

Vorpommern entscheidend mitgestalten. 
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